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Rechenschaftsbericht 2022 
 
 
 

0 Allgemeine Verwaltung 
 
 

Gemeinderat 

 
Nach der COVID19-Pandemie konnten die Gemeinderatsitzungen und das Tagesgeschäft normal durchgeführt 
werden. 2022 war das erste Jahr einer Legislatur und der Gemeinderat zählte zwei neue Mitglieder. Die Ressorts 
wurden anfangs Jahr neu verteilt und der Gemeinderat führte eine Klausur durch, wobei die Legislaturziele für die 
kommenden vier Jahre festgelegt wurden. 
 
Im Sommer 2022 stellte die Personalsituation auf der Verwaltung und vor allem der Ausfall der Gemeindeschrei-
berin den Gemeinderat vor eine besondere Herausforderung, was dazu führte, dass sämtliche Ressourcen des 
Gemeinderats dafür aufgebraucht werden mussten. Laufende Projekte wie z.B. die Dorfkernentwicklung u.a. 
mussten pausiert werden. Die Tagesgeschäfte wurden weitergeführt. 
 
Zum Tagesgeschäft zählten: 

 Baubewilligungsentscheide 

 Vergabe von Aufträgen 

 Personelles 

 Allgemeine Auskünfte und Abklärungen in diversen Fachgebieten  
 
An 23 (2021: 24) ordentlichen Gemeinderatssitzungen wurden 189 (2021: 199) Geschäfte protokolliert.  
 
Der Gemeinderat bedankt sich bei allen Personen, die im Berichtsjahr für die Gemeinde tätig waren. In der heuti-
gen Zeit ist ein Engagement für die Gemeinde keine Selbstverständlichkeit mehr und dem Gemeinderat ist be-
wusst, wie wertvoll diese Hilfe ist. 
 
 
Gemeindeversammlungen 

 
An zwei ordentlichen Gemeindeversammlungen wurden insgesamt 18 (2021:17) Sachgeschäfte behandelt. 
Nebst Protokoll, Jahresrechnung, Budget und Rechenschaftsbericht wurden vor allem mehrere Kreditanträge 
diskutiert und zur Abstimmung gebracht. 
 
Die beiden ordentlichen Gemeindeversammlungen wurden durchschnittlich von 9.12 % (2021: 16.67 %) der 
Stimmberechtigten besucht.  
 
 
Verwaltung 

 
Personelles 
Leider blieb auch das Jahr 2022 nicht von personellen Wechseln verschont.  
 
Sandra Lehmann kündigte ihre Stelle als Leiterin Steueramt per 31. Mai 2022, im darauffolgenden Monat konnte 
Claudia Widmer als neue Leiterin Steueramt angestellt werden. Ebenso kündigte Chantal Tallichet ihre Tätigkeit 
als Leiterin Hoch- und Tiefbau per 30. Juni 2022. Die Vakanz konnte mit Nicole Pfund per 1. August 2022 beho-
ben werden. 
 
Zudem kündigte die langjährige Gemeindeschreiberin ihre Anstellung per 30. November 2022. Im Sommer 2022 
fiel sie aus und die Vakanz wurde durch Stefan Krucker als Gemeindeschreiber a.i. überbrückt bis Vanessa 
Schweri als Gemeindeschreiberin per 1. Oktober 2022 für die Gemeinde Fisibach gewonnen werden konnte. 
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Da die langjährige Gemeindeschreiberin auch die Leitung Finanzen innehatte, wurde durch ihre Kündigung auch 
diese Stelle vakant. Diese blieb trotz viele Ausschreibungen weiterhin bestehen und wurde per 15. August 2022 
durch die externe Firma BDO vorerst und in einem befristeten Verhältnis übernommen.  
 
Weitere Vakanzen und Überbrückungen konnten mit diversen Springerfirmen gelöst werden. Aufgrund dessen 
mussten leider die Öffnungszeiten stark reduziert und mehrmals geändert werden. Zudem kam es zu längeren 
Wartezeiten in den Alltagsgeschäften, da die Einarbeitungen der neuen Mitarbeitenden nur im Teile oder gar 
nicht erfolgen konnten. Der Gemeinderat und die Verwaltung bedanken sich für das entgegengebrachte Ver-
ständnis. 
 
 
Bauwesen  

 
Baubewilligungen und Abweisungen 
Bei der Gemeindeverwaltung Fisibach gingen im Jahr 2022 total 18 (Vorjahr 19) Baugesuche ein. Im Berichtsjahr 
wurden 13 (17) Baubewilligungen erteilt. 
 
Anzahl erteilte Baubewilligungen für: 2022 2021 

Neubau Gebäude1) 0 2 
Abbruch Gebäude 0 0 
Übrige Bauten2) 11 13 
Tiefbau3) 2 2 

Total 13 17 
 
1) Neubau Gebäude = Wohnbauten, z. B. EFH, DEFH, MFH; Ökonomiebauten, etc. 
2) Übrige Bauten = Um-/Anbau, Erweiterungen, Sanierungen, Renovationen sowie Ersatz, Photovoltaikanlagen 
3) Tiefbau = Infrastruktur, Werkleitungen, Strassen, Parkplätze 
 
1 (2) Baugesuch wurde nach erfolgter Eingabe von der Bauherrschaft zur Überarbeitung und Projektänderung 
zurückgezogen, da die baurechtlichen Bestimmungen nicht respektiert wurden.    
 
Fertigstellung von Wohnungen 
2022 wurden 0 (34) neue Wohnungen bezugsbereit. 
 
Bussen 
Der Gemeinderat musste einzelne Strafbefehle aufgrund Bauen ohne Baubewilligung oder Verstoss gegen die 
Baubewilligung aussprechen. Im Jahr 2022 wurden insgesamt 2 Bussen (3) in einer Gesamthöhe von 
Fr. 1‘300.00 (Fr. 2‘600.00) ausgestellt.  
 
Privater Hochbau 
Es stehen weitere Projekte für grössere Überbauungen an, welche zusätzliche neue Wohnungen generieren 
werden. Dementsprechend ist anzunehmen, dass auch die Bevölkerungszahl steigt.  
 
Auf Parzelle Nr. 576 (vis à vis Restaurant Bären) wurde ein Baugesuch betreffend einer neuen Überbauung 
(Mehrfamilienhäuser mit Einstellhalle) eingereicht. Das Baugesuch wurde von der Bauherrschaft zur Überarbei-
tung und Projektänderung zurückgezogen. 
 
Auch im Jahr 2022 war festzustellen, dass mehrere Baueingaben im Zusammenhang mit Umgebungsgestaltun-
gen, z. B. Einfriedungen, Stützmauern sowie für energetische Massnahmen (z.B. Ersatz Ölheizung durch 
Luft/Wasser-Wärmepumpe und Photovoltaikanlagen) eingereicht wurden. Die Anzahl der Baueingaben entspricht 
im Berichtsjahr den vorgehenden Jahren.  
 
Raumplanung 
An der Gemeindeversammlung vom 26. Mai 2021 hat der Souverän dem Kreditantrag zur Gesamtrevision Nut-
zungsplanung über Fr. 190'000.00 zugestimmt. Im Herbst 2021 wurde das Büro KSL Ingenieure AG, Frick, mit 
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den Leistungen für die Ausschreibungen des räumlichen Entwicklungsleitbildes (REL) und der Revision Nut-
zungsplanung beauftragt. Gestützt auf die erfolgte Ausschreibung hat der Gemeinderat das Büro BC AG, Brugg 
mit der Umsetzung des REL bestimmt. Für die Erarbeitung der Grundlagen für das REL wurde im Sommer 2022 
ein Dorfdialog und im Dezember 2022 ein Dorfrundgang (Einbezug der Bevölkerung) durchgeführt, damit gestützt 
darauf das Leitbild im Entwurf für die Sparten der Gemeindeentwicklung, über Verwaltung, Finanzen, Bildung, 
Freizeit, Kultur, Soziales, Landschaft, Natur, Verkehr, Infrastruktur sowie Wohnen und Gewebe erstellt werden 
konnte. Ein räumliches Entwicklungsleitbild (REL) ist ein informell-konzeptionelles Planungsinstrument für kom-
mende 20 bis 30 Jahre. Es vermittelt eine allgemeine, verständliche und räumliche Vorstellung einer hochwerti-
gen zukunftsträchtigen Gemeindeentwicklung. Es zeigt uns auf, welche besonderen Stärken, Potentiale und 
Qualitäten wir besitzen und vor allem was die Identität von Fisibach auszeichnet. Das REL sorgt für Transparenz 
gegenüber dem Bürger und fördert das Verständnis für die Planungen der Gemeinde. Es bietet Orientierung für 
die Bevölkerung, private Investoren und Bauwillige. Nach dem Beschluss des Gemeinderats wird das räumliche 
Entwicklungsleitbild (REL) behördenverbindlich. Für die Grundeigentümer entfaltet es keine direkte Rechtswir-
kung. Das REL mit seinem Zukunftsbild ist das Rückgrat unserer kommunalen Planung und der anschliessenden 
Revision der allgemeinen Nutzungsplanung. 
 
 
Gemeindeliegenschaften  

 
Liegenschaft Dorfstrasse 12 
Es mussten diverse kleinere Unterhaltsarbeiten in den Wohnungen vorgenommen werden. Zum Start der Heizpe-
riode im Spätherbst konnte die Heizung nicht in Betrieb genommen werden. Ein Steuerungsventil musste ersetzt 
werden. 
 
Liegenschaft Schulhausstrasse 1 
Es musste ein neuer Laubsauger angeschafft werden, um die Hauswartarbeiten weiter ausführen zu können. 
Eine Reparatur des alten Laubsaugers machte aufgrund des Alters keinen Sinn mehr. 
 
Schulhaus Belchen 
Zwischen Weihnacht und Neujahr fiel die Heizung aus. Die Reparatur resp. die Neuanschaffung erfolgte erst im 
2023. 
 
Mehrzweckgebäude Chilewis 
Im Chilewis wurden Malerarbeiten im Eingangsbereich sowie den Holztüren durchgeführt. In den Sanitärenanla-
gen wurden die keramischen Bodenplatten ersetzt. Im Sommer wurde wie gewohnt der grosse Sommerputz 
durchgeführt. 
 
Kapelle St. Agatha 
An der Gemeindeversammlung vom 26. Mai 2021 hat der Souverän dem Kreditantrag zur äusseren Sanierung 
der Kapelle St. Agatha über Fr. 110'000.00 zugestimmt. Die erforderlichen Arbeiten wurden im Sommer 2022 
ausgeführt und konnten günstiger als der bewilligte Kredit abgerechnet werden.   
 
 

1 Öffentliche Sicherheit  
 

Bevölkerungsstatistik 
Bevölkerungsstand am   31.12.2022 31.12.2021 
Einwohnerzahl  598 555 
 
Davon sind 304 (287) männlichen und 294 (268) weiblichen Geschlechts. Von den 598 Einwohnern sind 
399 (381) Schweizer und 199 (174) ausländische Staatsangehörige. Der Ausländeranteil in Fisibach beträgt per 
31. Dezember 2022 somit 33.28 %. 
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31.12.2022 31.12.2021 

Schweizer 399 66.72 % 381 68.65 % 

Ausländer 199 33.28 % 174 31.35 % 

Total 598  555  

 

 
 31.12.2021 

weiblich 294 49.16 % 268 48.29 % 

männlich 304 50.84 % 287 51.71 % 

Total 598  555  

 

Bürgerrecht Männer Frauen Total 

Fisibach 29 24 53 

Aargau 54 40 94 

Zürich 74 55 129 

übrige Schweiz 77 99 176 

 

Bewilligung Männer Frauen Total 

B (Aufenthalt) 33 38 71 

C (Niederlassung) 58 54 112 

L (Kurzaufenthalt) 5 2 7 

S (Schutzbedürftige) 3 2 5 

Nicht zugeteilt 0 4 4 

 

Zivilstand Männer Frauen Total 

ledig 141 137 278 

verheiratet 144 134 278 

geschieden 15 14 29 

verwitwet 4 9 13 

 

Konfession Männer Frauen Total 

römisch-katholisch 99 95 194 

evangelisch-reformiert 46 61 107 

christ-katholisch 1 0 1 

unbekannt 158 138 296 
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Zivilschutz 

 
Der nachfolgende Bericht wurde verdankenswerter Weise vom Kommandanten ZSO Zurzibiet, Mike Rudin, ver-
fasst. 
 
1. Personelles 
 

1.1 Allgemeines 
Das Zivilschutzjahr 2022 hatte es in sich. Doch haben sich in diesen Kursen und Einsätzen viele Erkenntnisse 
und Erfahrungen ergeben, welche für das kommende Jahr gut verwendet werden können. Die Einsatzfreude 
und Engagement der Angehörigen des Zivilschutzes stimmen für die kommenden Jahre sehr zuversichtlich, 
dass anstehende Ereignisse und Einsätze wieder sehr positiv verlaufen werden. 
 
1.2 Beförderungen AdZS nach bestandener Ausbildung/Weiterbildung 

Name Grad alt Grad neu Funktion 

Fatmir Destani Kpl Lt Pi Of 
Martin Braunschweiler Sdt Kpl Betreu Uof, Fahrer 
Ardit Ibrahimi Sdt Kpl Infra Uof 
Benito Senn Sdt Kpl Mat Uof 
Nicolai Werder Sdt Kpl FU Uof 

 
1.3 Spezielle Beförderungen 

Name Grad alt Grad neu Funktion 

Marco Sebastiani Lt Oblt Kdt Stv. i.A. 
Jan Burger Fw Lt Chef Log Koordination 
Michael Schmid Fw Lt Chef Log Koordination 
Roman Dörig Kpl Lt Chef Lage 

Wir danken allen Kadermitgliedern für ihre Bereitschaft, in unserer ZSO zusätzliche Verantwortung zu über-
nehmen und wünschen ihnen viel Erfolg in ihren neuen Tätigkeiten. 

 
1.4 Personalstatistik 
Die folgende Tabelle zeigt die Mutationen im Jahr 2022. 

Zahlen Jahr 2022 

Neurekrutierte 13 
Entlassen 43 
Totalbestand 245 
Sollbestand 420 

Gesamter Personalbestand (inkl. Auslandurlauber, Rekruten, Lehrlinge etc.) per 01.01.2023: 214 AdZS 
 

2. Geleistete Dienste 
 

2.1 Ernstfälle 

Bezeichnung Geleistete Dienstleistung Geleistete Diensttage 

Brand-Gross, Baldingen Verkehrsdienst, Verpflegung Einsatzkräfte 3 

Schwerer Verkehrsunfall, Koblenz Verpflegung Einsatzkräfte 3 

Corona Altersheim, Döttingen Unterstützung Pflegepersonal 37 

Brand-Gross, Zurzach 
Verpflegung Einsatzkräfte, Materialcontainer 
organisieren 

4 

Brand EFH, Döttingen Betreiben Not-Unterkunft 2 

 
2.2 Grundausbildung 
Auch im vergangenen Jahr absolvierten 13 neu rekrutierte AdZS ihre Grundausbildung im Zivilschutzausbil-
dungszentrum Eiken (ZAZ). Wir heissen die neuen Schutzdienstpflichtigen in unserer ZSO herzlich willkom-
men und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit 
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2.3 Einsätze zu Gunsten der Gemeinschaft 

Anlass Geleistete Diensttage 

EzG JuJuJu-Days 26 
EzG Jodlerfest 424 
EzG Radsporttage 322 
EzG Lager Insieme 81 
EzG Winzerfest 91 

 
2.4 Wiederholungskurse 

Formation / Zug Geleistete Diensttage 

Kommando 17  
Führungsunterstützung 50 
Betreuung / Sanität 104 
Technische Hilfe 123 
Logistik 187 
KGS 31 
PSK 78 
Rapporte 54 

 
 
2.5 Diensttagestatistik Total 

Art Geleistete Diensttage 

Wiederholungskurse 644 
Noteinsätze 49 
EzG Einsätze 944 
Total: 1‘637 

 
3. Anschaffungen 

 
Dieses Jahr konnten zwei in die Jahre gekommene Fahrzeuge ersetzt werden.   
Ersetzt wurden ein Puch GE230 sowie der Mercedes Viano.  
 
Neu angeschafft wurden die nachfolgenden Fahrzeuge.  

  
Renault Alaskan  
MZF (Mehrzweck Fahrzeug) 

 

 
Renault Megane  
KDF (Kommando Fahrzeug) 
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4. Neues Alarmierungs-Tool für den Zivilschutz 
Das neue Alarmierungssystem wurde erfolgreich im Kanton Aargau für den Zivilschutz eingeführt. Pro Quar-
tal wird ein Probealarm durchgeführt. Dieser muss ebenfalls sofort bestätigt werden, jedoch müssen die 
AdZS anschliessend nicht einrücken. Um die Alarmierung jederzeit sicherstellen zu können, müssen alle Än-
derungen der Telefonnummern und E-Mail-Adressen unverzüglich der Zivilschutzstelle gemeldet werden. 
 

5. Entlassungen per 31.12.2022  
Am 1. Januar 2021 trat das neue Bevölkerungs- und Zivilschutzgesetz (BZG) und die Zivilschutzverordnung 
in Kraft. Seither war unklar, ob die AdZS gemäss Weisung des Bundesamts für Bevölkerungsschutz (BABS) 
nach Jahrgang oder gemäss BZG nach Dienstalter zu entlassen seien. Der Sachverhalt wurde zwischenzeit-
lich eingehend mit den involvierten Stellen seitens Bund und Kanton geklärt und vom departementalen 
Rechtsdienst beurteilt. Daraus geht klar hervor, dass die Dienstpflicht nach dem jeweiligen Gesetz zu beur-
teilen ist, welches beim Eintritt des AdZS in den Zivilschutz gültig war. Dies bedeutet, dass wir die AdZS ge-
mäss Weisung des BABS nach Jahrgang entlassen müssen, was wir ab diesem Jahr entsprechend machen 
werden. In Zahlen ausgedrückt bedeutet dies das wir weitere 43 AdZS per 31.12.2022 entlassen mussten. 

 
6. Organigramm ab 01.01.2023  

Durch den massiven Unterbestand unseres Sollbestandes musste das Organigramm weiter angepasst wer-
den.  Leider mussten diverse Züge inaktiv gesetzt werden da es an Zivilschutzpersonal fehlt. 
 

7. Jahresplan / Kurstableau 2023  
Insgesamt sind 29 Wiederholungskurse und 5 Einsätze zu Gunsten der Gemeinschaft vorgesehen. Der Jah-
resplan sowie das Kurstableau findet man auf unserer Homepage. Das Jahr 2023 verspricht wieder einige 
Kurse, die wir ohne die vorhanden AdZS nicht bewältigen können. Daher zählen wir auf eine aktive und 
teamorientierte Teilnahme aller AdZS. 
 

8. Kampagne Frauen im Zivilschutz 
Deine Kollegin, Freundin oder Frau möchte sich weiterbilden, etwas Erleben, sich für die Öffentlichkeit im 
Zurzibiet einsetzen, in Not- und Katastropheneinsätzen einen Beitrag leisten und das alles in kameradschaft-
lichem Umfeld? Dann ist Sie bei uns genau richtig. Frauen im Zivilschutz sind bei uns herzlich willkommen! 
Sie ist 20 Jahre alt oder älter? Dann kann Sie sich unter www.bevs.zurzibiet.ch/frauenpower informieren und 
anmelden. 
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9. Einsatzmaterial 

Um die Einsatzbereitschaft zu erhöhen, wurden im Jahr 2022 zwei weitere Materialanhänger besorgt. Der 
absenkbare Anhänger wurde für die Materialmodule, die in Paletten in Rekingen bereitstehen, angeschafft. 
Dieser soll den Materialtransport im Einsatz vereinfachen sowie die Logistik personell im Einsatz entlasten. 
Der Generator (21 kVa) wurde als zusätzliches Modul beschafft und wird punktuell bei einem Stromunter-
bruch eingesetzt. 

 

  
Absenkbarer-Anhänger Generator-Anhänger 

 
10. Einige Impressionen vom Zivilschutzjahr 2022 
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11. Aufnahme «Zivilschutz Zurzibiet - Hall of Fame»  
Als Anerkennung der Leistungen im Zivilschutz hat das Komitee - Hall of Fame die Aufnahme anlässlich des 
Bevölkerungsschutz Rapport 2022 in die Zivilschutz Zurzibiet - Hall of Fame von folgenden Kaderangehöri-
gen vollzogen: 

 
 
12. Schlusswort des Kommandanten Mike Rudin  
Ich bedanke mich bei den zahlreichen Partnern im Bevölkerungsschutz und im Besonderen beim Vorstand, sowie 
dem gesamten RFO für ihre Unterstützung im vergangenen Jahr. Einen besonderen Dank geht an alle AdZS die 
im Kampf gegen das Corona Virus und den verschiedenen Einsätzen ihren Dienst leisteten. Die überzeugenden 
Leistungen aller AdZS in den einzelnen Einsätzen stimmt mich sehr zuversichtlich und motiviert für die kommen-
den Einsätze im Jahr 2023.  
 
 
Feuerwehr 

 
Der nachfolgende Bericht wurde verdankenswerter Weise von Feuerwehrkommandant Marcel Schleuniger ver-
fasst. 
 
Bedauerlicherweise blieb zu Beginn des Jahres Corona gegenwärtig und beeinflusste den Start der neuen Feu-
erwehr enorm. Die für den 15. Januar 2022 vorgesehene erste Gesamtübung war als Geselligkeits- & Kick-Off-
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Veranstaltung geplant. Die damaligen Massnahmen hatten uns zum Umdenken gezwungen. An eine Durchfüh-
rung im Gesamtrahmen war nicht zu denken. Man entschied sich die Gesamtfeuerwehr per Videokonferenz in 
der neuen Feuerwehr willkommen zu heissen und über die bevorstehenden Herausforderungen und Ziele zu 
informieren. 
 
Durch die Lockerungen und den regulären Übungsdienst im Frühjahr wuchs die Feuerwehr vermehrt zusammen. 
Nicht zuletzt auch wegen den sieben Grossbränden im Gemeinde- und Bezirksgebiet. Sicherlich gelten die zwei 
schweren, tödlichen Verkehrsunfälle in Mandach und Koblenz sowie der Grossbrand der Kleintierpraxis Spörri als 
prägende und einschneidende Ereignisse im Jahr 2022. 
 
Bereits vor den Sommerferien konnte das Kommando der Stützpunktfeuerwehr Zurzach eine positive Bilanz 
ziehen und ist sich sicher, dass eine schlagkräftige Feuerwehr für die Sicherheit in der Gemeinde und dem gan-
zen Bezirk Zurzach sorgt. Im Ereignisfall werden alle drei Standorte gleichzeitig alarmiert, so dass wir fristgerecht 
intervenieren können. 
 
Anzahl Einsätze 52 1’991 Einsatzstunden 
Anzahl Übungen 154 8’595 Übungsstunden 
Bestand per 1.1.2022 163 AdF 
Bestand per 1.1.2023 131 AdF 
Anzahl Feuerwehrkurse 40 145 Kurstage 
Anzahl Einsatzfahrzeuge 17 
Verbrauch Treibstoff 2022 8’906 Liter 
Anzahl zurückgelegte Strecke 31’865.2 km       
 
 
Betreibungsamt  

 
 2021 2022 
Betreibungen auf Pfändung oder Konkurs 172 135 
Betreibungen auf Grundpfand 0 0 
Rechtsvorschläge 2 15 
Pfändungen 157 96 
Verwertungen 72 47 
Konkursandrohungen  2 5 
Verlustscheine nach Art. 115 84 49 
Verlustscheine nach Art. 149 39 32 
Rückweisungen 25 17 
 
 

2 Bildung 
 
 
Schulpflege Fisibach 

 
Der nachfolgende Bericht wurde von der Schulkommission verfasst. 
 
Die Schulkommission Fisibach hat das Recht, informell und beratend an den Sitzungen der Primarschulpflegen 
Weiach und Oberstufenschulpflege Stadel teilzunehmen und verfügt in diesen Behörden über ein Antragsrecht, 
jedoch über kein Mitbestimmungsrecht. Das Berichtsjahr ist das erste Jahr der Schulkommission. 
 
Konstitution der Schulkommission 
Sarah Studer, Delegierte Primarschule Weiach & Sonderbeschulung 
Melanie Sutter, Delegierte Oberstufe Stadel & Sonderbeschulung 
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Schülerzahlen Fisibach 
Die in Fisibach wohnhaften Schulkinder des Kindergartens und der Primarschule besuchen seit August 2016 die 
Regelklassen der öffentlichen Volksschule in Weiach. Aktuell besuchen 57 Schulkinder aus Fisibach die Primar-
schule Weiach. 
 
Stufe Anzahl Kinder 
Kindergarten 19 Kinder 
Primarschüler 38 Kinder 
 
Der Standort Kindergarten Chilewis in Fisibach wird bis auf weiteres beibehalten, die Primarschüler besuchen 
das Schulhaus Hofwies in Weiach. Die Planung der Umbauarbeiten des Schulhauses laufen auf Hochtouren. 
 
Seit dem Sommer 2017 werden die Fisibacher Schülerinnen und Schüler an der Oberstufe in Stadel beschult. 
Aktuell sind 13 Schüler aus Fisibach in Stadel und 2 werden an der Kantonsschule unterrichtet. 
 
Stufe Anzahl Kinder 
1. Sekundarklasse 5 + 1 Kinder 
2. Sekundarklasse 4 Kinder 
3. Sekundarklasse 4 + 1 Kinder 
Total 15 Kinder 
 
Dank 
Ein herzliches Dankeschön möchten wir den Schulen Weiach und Stadel für die hervorragende Integration unse-
rer Schüler und Schülerinnen sowie für die angenehme Zusammenarbeit aussprechen. Ebenso möchten wir uns 
ganz herzlich bedanken bei der Schulpflege Stadel für die Kostenübernahme der jährlichen Zahnkontrollen der 
Fisibacher Schulkinder. 
 
Externe Schulen / Sonderschulung 
Per Ende 2022 wurden insgesamt 3 Kinder auswärts beschult, davon besuchten 2 Schüler eine Sonderschule.  
 
Sitzungen 
Die Mitglieder der Schulkommission trafen sich zu 5 Sitzungen in Fisibach. Coronabedingt konnten nicht alle 
Sitzungen stattfinden. Deshalb fand der Informationsaustausch sowie Besprechungen auch telefonisch oder per 
Mail statt. 
 
Sarah Studer und Melanie Sutter nahmen als Delegierte an 10 Sitzungen in Weiach und an 7 Sitzungen in Stadel 
teil. An beiden Schulen fanden die Sitzungen anfang Jahr teils im kleinen Rahmen oder per Zoom statt, weshalb 
die Delegierten nicht an allen Sitzungen vertreten waren. Der Informationsaustausch erfolgte bei Bedarf telefo-
nisch oder per Mail. 
 
Standortgespräche 
Im Berichtsjahr fanden 3 Standortgespräche in externen Schulen statt und 1 in Fisibach.  
 
Schulweg 
Auch dieses Jahr wurden die Kosten der Bus- bzw. Bahn-Billette für die Schulkinder von der Gemeinde Fisibach 
übernommen. Die Mehrheit der Schüler geniesst die Busfahrt nach Weiach bzw. Stadel in Gesellschaft der 
Gspändli. Für die Kostenübernahme der Bus- bzw. Bahn-Billette der Schulkinder danken wir dem Gemeinderat 
Fisibach herzlich. Diese Geste wird allerseits sehr geschätzt und ist nicht selbstverständlich. Durch 3 aktive Fisi-
bacherinnen wurden der Stein für mögliche Optimierungen des Schulweges nach Kaiserstuhl ins Rollen gebracht. 
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3 Kultur, Freizeit 
 
 

Kultur 

 
Bundesfeier 
Die traditionelle 1. August-Feier fand zusammen mit dem Ortsteil Kaiserstuhl im Schützenhaus statt. Der Ge-
schichtenerzähler Jürg Steigmeier trug Sagen aus der Region vor. Der Feier ging wiederum eine lange Trocken-
periode voraus, weshalb aus Sicherheitsgründen sowie des regionalen Feuerverbots auf das 1. August-Feuer 
sowie den Lampionumzug verzichtet werden musste. 

 
Dorfmärt 
Der Dorfmärt fand am 17. September 2022 statt. Bei herrlichem Wetter fanden viele Besucher den Weg nach 
Fisibach. Die Marktstände sowie das Unterhaltungsangebot waren abwechslungsreich und das kulinarische An-
gebot gross. Der Gemeinderat dankt den Organisatoren für das gelungene Fest. 

 
Fisibacher Vereine 
Den Fisibacher Vereinen wurde der jährliche Vereinsbeitrag ausbezahlt. Die Präsidenten der Fisibacher Vereine 
trafen sich zu einer Sitzung. Über das ganze Jahr verteilt fanden zahlreiche Veranstaltungen statt. Damit dies 
möglich ist. Braucht es engagierte Leute, die sich in den Vereinen betätigen und somit das Dorfleben mitgestal-
ten. Der Gemeinderat bedankt sich für das grosse Engagement. 
 
Die Edlen von Waldhausen 
Der Projektstart mit Präsentation des Logos der Edlen von Waldhausen fand mit einem kleinen Fest in Waldhau-
sen statt. Die IG Lebensraum verwöhnte die Besucher mit Wurst und Brot sowie feinen Kuchen. Die IG Lebens-
raum traf sich zu diversen Sitzungen, um den Erlebnisweg zu gestalten. 
 
Jungbürgerfeier 
Ein paar wenige Jungbürger trafen sich beim Gemeindehaus für die Jungbürgerfeier. Diese führte in den Escape 
Room nach Dietikon und anschliessend zum Pizzaplausch.  

 
Seniorenausfahrt 
Die Seniorenausfahrt führte nach Seelisberg und mit der Standseilbahn nach Treib. Weiter ging es mit dem Schiff 
nach Flüelen. Es war ein gemütlicher und geselliger Tag. 
 
Schwimmbad  

 
Die Badi-Saison wurde am 26. Mai 2022 eröffnet und verlief ohne Zwischenfälle. Ausserdem beteiligen sich die 
Gemeinden Weiach und Bachs weiterhin mit einem jährlichen Beitrag an den Unterhaltskosten der Badi. 
 
 

4 / 5 Gesundheit / Soziale Sicherheit 
 
 

Sozialhilfe 
Im Berichtsjahr mussten 2 Personen (Vorjahr 4) durch die Sozialen Dienste Zurzach betreut werden. 
 
Regionaler Sozialdienst 
Die Zusammenarbeit zwischen den Gemeinden und den Sozialen Diensten Bad Zurzach funktioniert nach wie 
vor sehr gut.  
 
Alimentenbevorschussung / Elternschaftsbeihilfe 
Im Berichtsjahr musste keiner (Vorjahr 0) Person Alimentenbevorschussung gewährt werden.  
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Asylwesen 
Der Vertrag mit Siglistorf / Schneisingen wurde uns per 31. Dezember 2022 gekündigt. Es konnte eine An-
schlusslösung mit der Gemeinde Zurzach gefunden werden. 
 
Spitex 
Die Spitex Surbtal-Studenland sowie die Spitex Zurzach haben zur Spitex Noa fusioniert. Die beiden Generalver-
sammlungen haben dem Zusammenschluss zugestimmt. 

 
Alterszentrum RAS Ehrendingen  
Die Renovation der Fassade konnte im Jahr 2022 abgeschlossen werden. Beim Alterszentrum RAS soll im Früh-
jahr 2023 die Terrasse neu gestaltet werden. Der Vorstand hat dafür einen Kredit von CHF 180'000 bewilligt. 
 
 

6 Verkehr 
 
 

Strassen 

 
Die Strasse nach Waldhausen welche im 2021 vermutlich durch die starken Regenfälle ins Rutschen kam, konn-
te dank dem bewilligten Kredit im 2022 instand gestellt werden. Die genauen Subventionsbeiträge vom Kanton 
sind noch ausstehen. Jedoch wurde der Bau bzw. die Instandstellung als subventionsberechtigt anerkannt.  
 
Die Sanierung der Mittleren Sanzenbergstrasse konnte planmässig durchgeführt werden und erfreulicher Weise 
musste das Kreditvolumen nicht ausgeschöpft, sondern konnte unterschritten werden. Seitens Kanton wurden die 
Arbeiten für die Sanierung der Bachserstrasse (K 429) in Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat weitergeführt. 
Das Projekt nimmt immer mehr Form an und wird im 2023 der Bevölkerung im Detail vorgestellt. Im Bereich 
‚Riethof‘ (Belchen) konnte ein zusätzlicher Hundekotbehälter aufgestellt werden, um den örtlichen Bedürfnissen 
gerecht zu werden und die Kulturfläche möglichst frei von Kot und Unrat zu halten.  
 
Strassenbeleuchtung 
Es gab keine speziellen Vorkommnisse rund um die Strassenbeleuchtungen und es wurden nur reguläre Unter-
haltsarbeiten durchgeführt. Zur Energieverbrauchsoptimierung wurden die Leuchtzeiten (exkl. Knotenpunkte) von 
00:30 Uhr auf 00:00 Uhr umgestellt. Dies in Abstimmung mit der letzten Busverbindung die in Fisibach eintrifft.  
 
 

7 Umwelt, Raumordnung 
 
 

Wasserversorgung 

 
Trotz des sehr heissen Sommers und der Trockenheit, verfügten wir immer über genügend Wasser. Sämtliche 
Wasserproben und Kontrollen die durchgeführt wurden, ergaben keine nachweisbaren Belastungen des Trink-
wassers. 
 
Die Startsitzung für den Einbau der UV-Anlage im Eichhölzli erfolgte am 23. November. Der Baustart wurde auf 
den 20. März 23 festgelegt.  
 
 
Abwasser 

 
Die Einwohnergemeindeversammlung hat am 26. Nov. 2021 den Kredit von CHF 284‘000.00 für die Erarbeitung 
der Generellen Entwässerungsplanung (GEP 2) bewilligt. Es gilt die Entwässerungsplanung GEP aus dem Jahre 
2005 an den heutigen Verhältnissen und gesetzlichen Bestimmungen anzupassen. Im Berichtsjahr wurden auf-
grund des vorliegenden Pflichtenheftes die Offerten für die Vergabe der Arbeitsleistung an ein Planungsbüro 
eingeholt. Die Vergabe erfolgt im Frühjahr 2023.    
 



Seite 15 von 15 
 

Beim Pumpwerk und den Kanalisationsleitungen fielen nur die üblichen Unterhaltsarbeiten an und es kam zu 
keinen ausserordentlichen Aufwendungen. 
 
 
Abfallentsorgung 

 
Hauskehricht  
Von Fisibach wurden 100 t (Vorjahr 93 t) Hauskehricht an die KVA Turgi angeliefert. Pro Kopf wurden 167 kg 
(Vorjahr 167 kg) Hauskehricht entsorgt. Die Zunahme des entsorgten Hauskehrichts begründet sich durch die 
höhere Einwohnerzahl. 
 
Grüngutentsorgung 
Die Firma Schmid Transporte AG, Niederglatt, lieferte aus Fisibach 41.76. t (45.8 t) Grüngut bei der Firma Kom-
posta Natura, Zweidlen, an. Pro Kopf wurden somit 69.83 kg (Vorjahr 76.58 kg) Grüngut entsorgt. 
 
Papiersammlungen  
Die vier Papiersammlungen wurden wie gewohnt von der Pfadi Weiach-Fisibach-Kaiserstuhl erfolgreich durchge-
führt. 
 
 

8 Volkswirtschaft 
 

Flurwege 

 
Im Jahr 2022 fielen keine grösseren Unterhaltsarbeiten an den Flurstrassen an. 
 
 

9 Finanzen 
 
 

Finanzen 
Der Gemeindesteuerfuss betrug unverändert 115 %. Die detaillierten Zahlen mit den Erläuterungen zum Rech-
nungsabschluss 2022 können im Rahmen der Aktenauflage zur Gemeindeversammlung eingesehen werden. 
 
Abschreibungen 
Im Jahr 2022 wurden 5 (Vorjahr 8) Steuerabschreibungen in der Höhe von Fr. 9'137.20 (Anteil Gemeinde) vorge-
nommen. Des Weiteren wurden 10 diverse Forderungen über Fr. 1'942.05 (inkl. Mahngebühren und Betreibungs-
kosten) abgeschrieben. Die abgeschriebenen Forderungen werden regelmässig durch die Abteilung Finanzen 
überprüft und wenn sinnvoll erneut eingefordert. 


